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Fleißige Eltern 
bauten einen neuen Zaun am Kindergarten

Dringend erneuerungsbedürftig war der 
alte, 45 Meter lange Holzzaun an der 
Straßenfront des evangelischen Kindergar-
tens in Struxdorf. Da ergriffen einige Eltern 
die Initiative und opferten ein Wochenende, 
um eine neue Einfriedigung zu setzen. Bret-
ter und Pfähle, schön glatt gehobelt, stiftete 
Jörg Mangelsen von der örtlichen Sägerei. 
Verwendet wurde Lärchen-
holz, das wegen seines hohen 
Harzgehaltes sehr langlebig 
ist. Deshalb erhält der Zaun 
auch keinen Schutzanstrich 
mit Farbe oder Lasur. Nach 
einiger Zeit werden Wind und 
Wetter ihm einen anderen, 
eigenen Farbton gegeben 
haben. Auch die von Hanne-
mann Jessen vor einigen Jah-
ren geschaffenen Figuren 
werden überholt. Sie erhalten 
einen frischen Farbanstrich 
und werden jeden Besucher 

gleich an der Pforte auf den Kindergarten 
hinweisen. Kindergartenleiterin Dörte Nis-
sen und Pastor Christoph Tischmeyer freu-
en sich riesig über das Engagement der 
Väter und Mütter und bedanken sich auch 
bei dem edlen Holzspender. 

Peter Greve



Kleintiermarkt in Süderbrarup 

Am Sonntag, den 15. August von 8.00 bis 
ca. 14.00 Uhr findet in der Angelnhalle von 
Süderbrarup wieder ein Kleintiermarkt statt. 
Veranstalter ist der Rassegeflügelzuchtverein 
Süderbrarup und Umgebung von 1901 e.V. 
Hier kann man nicht nur Hühner, Enten, 
Gänse, Tauben, Kaninchen, Ziergeflügel, 
Vögel und vieles mehr erwerben oder anbie-
ten, sondern auch einfach nur mal begutach-
ten. Es ist alles dabei was das Züchter- und 
Tierliebhaberherz begehrt. Wichtig für die 
Anbieter ist hier das die Tiermedizinischen 
Richtlinien (Impfbescheinigungen) sowie die 
Richtlinien des Bund deutscher Rassegeflü-
gelzüchter e.V. (BDRG), eingehalten werden. 
Die Veranstaltung findet in der Angelnhalle 
statt, somit auch bei schlechtem Wetter. Käfi-
ge für die Verkaufstiere stehen in ausreichen-
der Anzahl für die Anbieter bereit. Es wird 
kein Standgeld erhoben. Auch ein Flohmarkt 

für Kinder und Jugendliche wird wieder 
angeboten. Hier haben die Kids die Möglich-
keit ihre nicht mehr benötigten Sachen an den 
Mann oder die Frau zu bringen. Auch dieses 
ist standgeldfrei. Peter Samuelsen aus Esling-
holz wird wieder über Eulenschutz informie-
ren. Außerdem mit dabei: Kunst- und Hob-
byhandwerk, Tierzubehör, Landwirtschaftli-
che Produkte, Blumen- und Pflanzen. Wer 
hier noch mit einem Stand dabei sein möchte, 
sollte sich unter der Tel.-Nr.: 0172-4512528 
anmelden. Des weiteren wird an einem Infor-
mationsstand über die Rassegeflügelzucht 
und über den RGZV Süderbrarup informiert. 
Die Jugendzüchter aus der Jugendgruppe der 
RGZV Süderbrarup ( im nächsten Jahr 
75jähriges Bestehen ) werden wieder mit 
einer gut bestückten Tombola dabei sein. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
Weitere Informationen unter 0172-4512528 
oder im Internet unter rassegefluegelzucht.de 

Walter Vollertsen
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Alles wird teurer! 

Wir werden 
billiger! 

Eine Kleinanzeige (maximal 4 Zeilen) 
ohne gewerblichen Hintergrund kostet pau-
schal  ab sofort nur noch 

0,55 Euro.  
Einfach den Text in einen Umschlag, den 
Zahlbetrag in Briefmarken dazu und ab in 
den Postkasten der Redaktion (oder bei 
Bäckerei Carlsdotter abgeben).  
 
Zu verkaufen: Wickelkommode 28,-- 
Euro, Bobby Car 5,-- Euro, 2 Puppenbug-
gys je 3,-- Euro, 1 Kinderküche mit 
Zubehör  25,-- Euro.  Tel.: 04623-1554 
 
Suche Hardanger-Bücher von ca. 1950 
bis 1980, Tel.: 04623-7359 (ab 17.00 Uhr )
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Raum für  

Bewegung 
 

•  Krankengymnastik 

•  Massage 

•  Trainingstherapie 
   und Rückenschule 
   an KG-Geräten 
   (10 Trainingseinheiten = 43 Euro) 

•  Manuelle Lymphdrainage 

•  Craniosacral Therapie 

•  Solarium

PHYSIOTHERAPEUT 

MARKUS BESKIDT
 

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup 
Telefon 0 46 33 / 13 85



Kirchliche Nachrichten 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Thumby-Struxdorf 

Bis zum 22. August wird Pastor Tauscher 
vertretungsweise jeweils einen Sonntags-
gottesdienst in Thumby oder Struxdorf 
gestalten.  
Wenn sich die Aufregung des Schulanfangs 
gelegt hat, startet am 28. August wieder die 
etwa monatlich stattfindende Kinderkirche, 
immer samstagmorgens, zu der wir gern 
auch mehr Kinder aus Struxdorf willkom-
men heißen würden. Das scheint für viele ja 
immer noch eine Schwelle zu sein, zwischen 
den Dörfern, das merken wir sogar bei unse-
ren Veranstaltungen für die Kinder. Das 
macht die Kinder- und Jugendarbeit manch-
mal nicht leicht. Aber es gibt einige, die 
weiter denken und denen die jeweiligen 
Dorfgrenzen dazu da sind, überschritten zu 
werden. Am 18. September ist einmal alles 
anders: Da soll die Kinderkirche einmal 
nachmittags sein (15.00 Uhr), zwei Kinder 
von 9 und 10 Jahren werden getauft, alle 
Eltern sind an diesem Tag mit eingeladen, 
es wird Kaffee und Kuchen geben, ein fröh-
liches Zusammensein und Kennenlernen. 
Kevin Fosket wünscht sich für die Kinder-
KirchenMusik-Gruppen wiederum mehr 
Thumbyer Kinder, aber natürlich sind auch 
neugierige und singfreudige Kinder aus 
Struxdorf willkommen. Die Teilnahme an 
Chor oder Gitarrengruppe ist übrigens 
kostenlos, KiKiMu trifft sich freitags von 
15.00 bis 15.45 Uhr im Kindergarten Strux-
dorf. Ein Ergebnis dieser guten musikali-
schen Arbeit wird es am 12. September zu 
bestaunen geben, dieses Mal in einem Fami-
liengottesdienst in Thumby, um 10.00 Uhr. 

Das Musical "Elia und die Raben" steht 
auf dem Plan, die spannende Geschichte 
vom Propheten Elia wurde hier musikalisch 
bearbeitet und vertont. 
Für die neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden veranstalten wir zum zweiten Mal 
unter der Federführung des CVJM den Start 
up-Konfitag in der Tolker Schule, am 11. 
September, nachmittags. Für die etwa 100 
"Konfis" aus sechs Kirchengemeinden 
bereiten ca. 25 Helferinnen und Helfer ein 
großes Spiel, Spaß und Essen, Action und 
eine Abendfeier vor. Und mit den Haupt-
konfirmanden (aus Thumby und Struxdorf  
zusammen) fahre ich vom 3. - 5. September 
ein Wochenende weg, nach Borgwedel, in 
die dortige Jugendherberge. Pastor Krull 
wird mich deshalb im Gottesdienst am 5. 
September vertreten, um 10.00 Uhr, ein 
Gottesdienst mit Abendmahl. 
Für den großen gemeinsamen Gottesdienst 
der KreuzRegion Angeln am 19. Septem-
ber im Elisabethheim Havetoft probt don-
nerstags der Gospelchor, der sich für diesen 
Auftritt stark erweitern möchte. Jeder, der 
mitsingen mag, kann unter der Leitung von 
Oliver Brendicke einige Songs mit einüben. 
Vom 12. August an gibt es sechs Übungster-
mine, immer donnerstags von 18.15 - 19.15 
Uhr in der Havetofter Kirche. Eine kurze 
Anmeldung erleichtert die Planung, ist aber 
nicht Voraussetzung (Tel. 04623 - 180 797). 
Bibelstunden sind am 19. August, am 2. 
und am 16. September, jeweils um 20.00 
Uhr. 
Am 17. und 18. September sammeln wir 
wieder im Claus-Brix-Haus und im Gemein-
deraum Thumby gute Kleidung, Schuhe, 
Tischwäsche, die nicht mehr getragen wer-
den, diesmal für das Spangenberg Sozial-
werk. Sammeltüten bekommen Sie im 
Pastorat, in den Kirchen und beim Bäcker. 
Herzlich grüßt Sie Ihr Pastor 

Christoph Tischmeyer
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  Gerd Jessen 

 

• Abbruch und 

  Baustoff-Recycling 

• Erdarbeiten 

• Verschrottung 

• Containerdienst 

• Demontage 
 
Ülsbyfeldstraße 6 • 24860 Ülsby 
Tel. 04623-7320 • Fax 1785 

Recyclingmaterial: 
Ziegelrecycling 0 - 45 
Beton 0 - 32 
Brechsand 0 - 6 
 
Füllkies 0 - 5 
Gesiebter Mutterboden 
Torf 
Findlinge 
Naturstein in versch. Formen 
 
Annahme: 
Bauschutt 
Grüngut 
Schrott 
Altholz 
Kunststofffenster



Erst ein Jahr in Schnarup-Thumby 

und schon Porzellanhochzeit. 

Es geschah am 1. August 1984. In Glücks-
burg vor dem Traualtar wurde aus der jun-
gen Braut Karin Kutzke, die Ehefrau des 
Bundeswehrsoldaten Werner Müller, sie 
hieß nun Karin Kutzke-Müller. Nach der 
Hochzeit wurde Werner Müller nach Nor-
wegen, genauer gesagt nach Oslo versetzt. 
Karin Kutzke-Müller ging mit und sie blie-
ben dort 3 Jahre. Dann ging es zurück nach 
Deutschland - aus dem Feldwebel Müller 
war inzwischen ein Offizier der Bundes-
wehr geworden. 10 Jahre lebte man in Hei-
delberg. Werner Müller machte Karriere, 
wurde älter und pensioniert. Karin Kutzke-
Müller sehnte sich nach einem Haus mit 
großem Garten. Sie fanden dieses Haus in 
Schnarup-Thumby. Das Haus wurde innen 
total umgebaut, von den Nachbarn wurden 
die Müllers mit offenen Armen aufgenom-
men, es wurde Hilfe angeboten, die Müllers 
begannen sich wohl zu fühlen und 
Schnarup-Thumby zu lieben. Aber die Bun-
deswehr wollte Werner Müllers Kompetenz 
in Bosnien. Mittendrin stellten die beiden 
nun fest - Mensch wir sind ja schon 20 
Jahre verheiratet. Also wurde ein großes 
Fest geplant, Werner kam aus Bosnien, 
extra für dieses Fest, zurück nach 
Schnarup-Thumby. Man schrieb Einladun-

gen, bestellte ein Zelt, Getränke und ein 
Festessen. Die Nachbarn hatten Girlanden 
mit Porzellantellern- und Tassen über der 
Haustür angebracht und sich originelle 
Geschenke ausgedacht. Viele Gäste kamen, 
als am 31. Juli 2004 die Fete startete. Es 
wurde gegessen und getrunken, Luftballons 
wurden aufgelassen, an einem wurde ein 5,-
- Euro-Schein befestigt, versehen mit 
Adresse und Telefonnummer des Absen-
ders. Ausgelassen wurde in den Hochzeits-
tag hineingefeiert. Um Mitternacht ließ man 
das Brautpaar mit Sekt hochleben. Irgend-
wann in den frühen Morgenstunden ging 
dann das tolle Fest zu Ende. Ja und nun - 

nun ist der Alltag wieder eingekehrt. 
Karin Kutzke-Müller pflegt Haus und 
Garten, Werner Müller ist wieder in 
Bosnien, um dort den Frieden zu 
sichern. Bleibt nur zu hoffen, dass er 
bald wohlbehalten wieder heimkehrt und 
sich nun endlich seiner Pension freuen 
kann und in 5 Jahren wir alle zusammen 
die Silberhochzeit feiern können und die 
beiden immer noch sagen - ach es ist 
doch schön hier in Schnarup-Thumby.
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Statt Karten  

Unsere goldene Hochzeit 

war ein wunderschönes Fest. 
Wir danken unseren Kindern und Enkelkindern 

für die tolle Hilfe, das hübsch geschmückte Auto, 
die Anzeige in der Tageszeitung 

und die zusammengestellte Hochzeitszeitung.  

Ein großes Dankeschön an unseren Pastor Tischmeyer 
für die schöne Trauung n unserer Kirche zu Struxdorf. 

Unseren Nachbarn danken wir für die hübschen Girlanden 
und das Ausschmücken der Kirche sowie die überaus tollen 

und einfallsreichen Geschenke und Aufführungen. 

Danke auch für die vielen Glückwunschkarten, Blumen und 
Geldgeschenke. 

Unserem Bürgermeister, dem Amtsvorsteher für die Grüße 
und Ehrungen von der Gemeinde, vom Amt, Kreis und Land 

vielen Dank. 

Danke an alle Vereine, die uns so freundlich bedacht haben. 
Ein großes Dankeschön an den Angelner Hof, Satrup, für die 

tolle Bewirtung. 

Der Polterabend, der offizielle Vormittag und das schöne 
Fest werden uns unvergesslich bleiben. 

Wir sind dankbar 
und glücklich für alles Schöne, das wir erleben durften. 

 
Hollmühle, im Juli 2004 

Karl und Erika Oelerich 



Sommerprogramm 

der Gemeinde Struxdorf 
Tolkschau 

Für unsere Fahrt in die Tolkschau hatten 
wir den einzigen sonnigen Tag Anfang Juli 
erwischt. Das hob natürlich die Stimmung 
bei allen Beteiligten. Zwischendurch konnte 
man sich an Getränken und Gegrilltem bei 
den günstig gelegenen Hütten stärken oder 
sich ein Mittagsschläfchen gönnen. Die 
Angebote der Tolkschau haben mal wieder 
alle begeistert, sodass wir im nächsten Jahr 
vielleicht wieder zusammen dort hinfahren. 

Fahrt nach Amrum 

Wir starteten in Fahrgemeinschaften vom 
Claus-Brix-Huus. Dabei fuhr in der Mitte 
jemand, der ganz schnell laufen und Rad 
fahren kann, beim Auto fahren aber eher ein 
gemäßigtes Tempo bevorzugt. Die Fahrzeu-
ge dahinter passten sich treu und brav an, 
statt zu überholen und so kam es, dass nur 
die Hälfte der Leute die Fähre schafften und 
die andere Hälfte vom Deich aus winken 
konnte. Ein Albtraum!  
Sehr dankbar war ich darüber, dass es fast 
alle mit Humor nahmen. Wir sind mit der 
nächsten Fähre nach Wyk auf Föhr gefah-
ren, wo wir eine Stunde Aufenthalt hatten 

um über den Fischmarkt zu bummeln und 
uns den Ort etwas anzusehen. Dann konn-
ten wir weiter nach Amrum schippern.  
Die "Erstankömmlinge" konnten ihre 
Fahrräder gleich nach Ankunft ausleihen 
und die Inselrundfahrt wurde auf mittags 
verschoben. Im Zeitalter des Handys ist das 
sogar von Dagebüll Mole möglich. Nach-
mittags wurde das Wetter dann auch ganz 
angenehm warm, sodass wir Amrum von 
seiner schönsten Seite kennen lernen konn-
ten. Abends fuhren wir erschöpft, aber 
vergnügt zurück, weil einige eben zwei 
schöne Inseln an einem Tag besuchen konn-
ten.  

Das Zelten in Struxdorf 
fiel leider wegen mangeln-
der Beteiligung aus.  
Das Informationsangebot 
der Jäger wollen wir aber 
gerne noch einmal voraus-
sichtlich an einem Sams-
tag Nachmittag außerhalb 
der Ferien anbieten. 
Der genaue Termin wird 
in der nächsten 
WWWWW bekannt gege-
ben. 

Die geplante Fahrt zum Musical "Mamma 
Mia" im März 2005 findet wegen zu wenig 
Interesse nicht statt. 
Jugend-, Kultur- u. Sportausschuss 

Silke Andresen

8

K.-J. 
Carlsdotter 
24891 Struxdorf, Dorfstr.9, Tel: 04623/425
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15 Jahre     15 Jahre    15 Jahre 

Sabine's  Friseurladen 
  

24405 Mohrkirch, Hauptstrasse 43 

 

 
Wir ziehen um in die Hauptstrasse  43! 

 
 

Vom 31.8.04  bis  4.9.04  
bleibt der Friseurladen wegen Umzug geschlossen. 

 
Am 7.9. 2004 

geht es dann in den neuen Räumen, Hauptstr. 43  wieder los. 
 

 
Wir würden uns freuen 

Sie dann auch wieder begrüßen zu dürfen. 
 

 
Sabine Feldhoff 

24405 Mohrkirch, Hauptstrasse 43, Tel (0 46 46) 400 
 

Öffnungszeiten: 
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00 

Fr 7:45 - 18:00, Sa 7:15 - 12:00 

 
15 Jahre     15 Jahre    15 Jahre
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Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine 
Sa, 14.08.04 14:00 Eröffnung Schmetterlingsausstellung, Dörpskrog "Zur Kastanie" 
So, 15.08.04 08:00 Kleintiermarkt Angelnhalle Süderbrarup 
So, 15.08.04 10:15 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby 
So, 15.08.04 10:30 Dänischer Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf 
Mo, 16.08.04 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"Schnarup-Thumby und Struxdorf 
Di, 17.08.04 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf, Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mi, 18.08.04 19:30 TSV Struxdorf: Fahrradspaß Sportplatz Struxdorf 
Do, 19.08.04 20:00 Bibelstunde Assenheimer 
So, 22.08.04 09:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf 
So, 22.08.04 19:30 Sonntagssänger: Probe Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mo, 23.08.04 "Bücherbus: 11:20 Bellig; 11:40 Hollmühle; 12:05 Struxdorf, 

Tischlerei Dittloff; 13:20 Klaholz; 13:45 Schnarup-Thumby; 
14:40 Struxdorf, Petersburg; 15:10 Ekeberg" 

Mo, 23.08.04 19:30 FFW Struxdorf Übungsabend Gerätehaus 
Di, 24.08.04 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.Struxdorf 
Di, 24.08.04 16:00 Beginn Konfirmandenunterricht Gemeinderaum Thumby 
Di, 24.08.04 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg" 
Mi, 25.08.04 15:00 Beginn Konfirmandenunterricht Claus-Brix-Hus 
Do, 26.08.04 06:30 Landfrauen: Fahrt in die Lüneburger Heide  
Fr, 27.08.04 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. Schnarup-Thumby 
Sa, 28.08.04 20:00 Dörpsmusikanten: "Skandinavischer Abend" 

Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mo, 30.08.04 Müllabfuhr "Gelber Sack" Schnarup-Thumby und Struxdorf 
Mo, 13.09.04 00:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mi, 01.09.04 19:30 TSV Struxdorf: Fahrradspaß Sportplatz Struxdorf 
Do, 02.09.04 19:30 FFW Schnarup-Thumby Übungsabend Gerätehaus 
Do, 02.09.04 20:00 Bibelstunde Petersen, Thumby 
So, 05.09.04 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, St. Georg Kirche Struxdorf 
Di, 07.09.04 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch., Struxdorf 
Di, 21.09.04 07:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg" 
Fr, 10.09.04 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch., Schnarup-Thumby 
Fr, 10.09.04 18:00 Redaktions- und Anzeigenschluss wwwww  
Sa, 11.09.04 14:30 Start up - Konfitag in Tolk  
So, 12.09.04 10:00 Familiengottesdienst mit Musical "Elia und die Raben" 

St. Johannis-Kirche/Thumby 
Mo, 13.09.04 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"Schnarup-Thumby und Struxdorf 
Mo, 13.09.04 19:30 FFW Struxdorf Übungsabend Gerätehaus 
Mo, 27.09.04 19:30 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mi, 15.09.04 13:00 Senioren Schnarup-Thumby: Halbtagesfahrt 

"Güter und Kanäle", Alte Schule, Schnarup-Thumby 
Mi, 15.09.04 19:30 TSV Struxdorf: Fahrradspaß Sportplatz Struxdorf 
Do, 16.09.04 20:00 Bibelstunde Pastorat Thumby 
Sa, 18.09.04 Heute erscheint ein neues wwwww
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Senioren- und Pflegeheim 
Lornsenstrasse 3 
24392 Süderbrarup 
Telefon (0 46 41) 97 00 80

Wir bieten Ihnen: 
•         Lobby mit Cafeteria 
•         Nur großzügige Einzelzimmer mit Bad 
•         4 Partnerappartements für pflegebedürftige Ehepartner 
•         Hospizbereich zur Entlastung pflegender Angehöriger 
•         Große Gruppenräume 
•         Wohnanlage barrierefrei (DIN 18025) 
•         Im bestehenden Gebäude Wohngruppe 
          für demetiell veränderte Bewohner 
•         Therapieräume



Wassergymnastik 
ab Montag 6.9.04 immer montags um 17.30 
Uhr, 10 Abende im Hallenbad Grundhof, 
Preis: 46,-- Euro. Es sollen Fahrgemein-
schaften gebildet werden. 
Anmeldung bei: Gudrun Gräwe, Tel.: 
04623-1374 

Frauenstammtisch 
Gespräche, Handarbeiten, jeden Dienstag 
von 15.00 -17.00 Uhr, ab 31.8.04, kostenlos 
Veranstaltungsort: Alte Schule Schnarup-
Thumby. 
Anmeldungen an: Gudrun Gräwe, Tel.: 
04623-1374 

Filzen 
für Schulkinder und Erwachsene 

Donnerstag, 9. September 2004, 16.00 -
18.30 Uhr in der Alten Schule Schnarup-
Thumby 
Referentin: Lydia Joost, Kosten 5,-- Euro, 
zuzügl. Material 

Theaterseminar  
Treffen ab 5.9.04, 10 Abende in der Alten 
Schule, Kosten: 50,-- Euro 
Referent: Sönke Andresen, Tel.: 04623-
180052 

Yoga für Männer und Frauen 
Ab 8.9.2004 immer mittwochs von 18.00 -
19.30 Uhr, 10 Abende in der Alten Schule 
Thumby, Referentin: Ruth Hübner,  Kosten: 
30,-- Euro 

Angelner Torten 
Das Geheimnis wird gelüftet. 

Mittwoch, 27.10.04, 19.30 - ca. 21.30 Uhr, 
Kosten 4,-- Euro zuzügl. Material 
Mittwoch,  3.11. 04, 19.30 - ca. 21.30 Uhr, 
Kosten 4,-- Euro zuzügl. Material 
Referentin: Silke Andresen, Tel.: 04623-
1053 
Veranstaltungsort: Alte Schule Schnarup-
Thumby 
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer 
stellt jeweils eine Torte her. 
Anmeldungen an : Gudrun Gräwe, Tel.: 
04623-1374 
 

 
Gartenerfahrungen 

Staudentausch 

Donnerstag, 14. Oktober 2004, 16.00 - 
17.30 Uhr in der Alten Schule Schnarup-
Thumby. 
Bitte noch keine Pflanzen mitbringen. 
Kosten: 2,-- Euro 
Anmeldungen an: Gudrun Gräwe, Tel.: 
04623-1374 
 

Mut zur Farbe 
Sonntag, 19.9.2004, 10.00 - ca. 17.00 Uhr 
im Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Referentin: Gudrun Kokal, Kosten: 8,-- 
Euro 
Bringen Sie bitte mit: schmale und breite 
Pinsel, große Bögen und ca. ½ kg Wandfar-
be. 
Anmeldungen bitte an: Gudrun Gräwe, 
Tel.: 04623-1374 
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Der Ortskulturring Schnarup-Thumby 
bietet folgende Veranstaltungen an :



Was gibt es Neues 
(im Straßenverkehr) 

Montag, 1. November 2004, 20.00 Uhr in 
der Alten Schule Schnarup-Thumby 
Referent: Fahrlehrer Peter Nissen, Kosten: 
2,-- Euro 
Anmeldungen bitte an: Gudrun Gräwe, 
Tel.: 04623-1374 

 
Traditionelles Dänisches 

Weihnachtsgebäck 

Mittwoch, 17. November 
2004, 19.00 - ca. 21.30 
Uhr in der Alten Schu-
le Schnarup-Thumby 
Eine Veranstaltung 
des SSV und des 
OKR, Kosten: 5,-- 
Euro zuzügl. Mate-
rial 
Anmeldungen bitte 
an: Volker Bock, 
Tel.: 04623-7189 
oder Gudrun Gräwe, 
Tel.: 04623-1374 

Theaterbesuche 
im Landestheater Schleswig 

"Das Haus in Montevideo" (Komödie) 
Donnerstag, 16.Dezember 2004 
Das Musical "Cabaret", am Donnerstag, 
27. Januar 2005 
Vorstellungsbeginn: 20.00 Uhr 
Karten: ca. 10,-- Euro 
Es sollen Fahrgemeinschaften gebildet wer-
den, Abfahrt von der Alten Schule in 
Schnarup-Thumby um 19.00 Uhr. 
Anmeldungen bitte an: Gudrun Gräwe, 
Tel.: 04623-1374 
 

Töpfern mit Schulkindern 
12. Okt. 2004 von 15.00 - 17.00 Uhr 
19. Okt. 2004 von 15.00 - 17.00 Uhr in der 
Alten Schule Schnarup-Thumby 
Referentin: Erika Rogge-Reichelt, Kosten: 
jeweils 2,-- Euro 

Besondere Kalte Platten 
Erst zubereiten, dann gemeinsam Verspei-
sen. Donnerstag, 18.10.04, 15.00 - 19.00 
Uhr, Veranstaltungsort: Dörpskrog "Zur 
Kastanie" 

Referentin: Gudrun Kokal, Kosten: 
6,-- Euro 

Anmeldungen bitte an: 
Gudrun Gräwe, Tel.: 

04623-1374  
 

Kekse backen 

mit Kindern 
Freitag, 10. Dezem-

ber 2004, 15.00 -17.15 
Uhr in der Alten Schule 

Schnarup-Thumby. 
Referentin: Gudrun Gräwe, 

Kosten: 2,-- Euro zuzügl. 
Material 

Anmeldungen bitte an: Gudrun Gräwe, 
Tel.: 04623-1374 
 
Anmeldungen zu allen Veranstaltungen 
bitte an: Gudrun Gräwe, Tel.: 04623-1374 
oder an Otto Bartsch, Tel.: 04623-7248.  
Es müssen sich immer mindestens 8 Teil-
nehmer finden. Andernfalls muss der Kurs 
ausfallen. 
Wünschen Sie noch andere Aktivitäten? 
Melden Sie sich bei mir und suchen Sie 
Interessierte. 

Herzliche Grüße 
Gudrun Gräwe und Otto Bartsch
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Unsere Gartenecke 

Heute wollen wir einmal feststellen, was 
alles auf den Komposthaufen gebracht 
werden darf und welches Material wir lie-
ber nicht dem Kompost zuführen sollten. 
Alles organische Material aus Haushalt 
und Garten kann kompostiert werden - 
mit ein paar Ausnahmen, auf die wir aber 
später zu sprechen kommen. 
Abfälle von Gemüse, abgeschnittene Blu-
men, auch solche, die in der Vase ver-
blüht sind, alles, was beim Jäten erwirt-
schaftet wird, darf in den Kompost. Kom-
men Samenunkräuter dazu, sollte der 
Komposthaufen mehrmals sorgfält ig 
umgesetzt werden, damit diese Samen in 
der Rottehitze abgetötet werden. Sie lau-
fen sonst Gefahr, dass die Blumenwiese 
das nächste Mal in ihrem Gemüsebeet 
blüht. Geschnittenes Gras ist sehr stick-
stoffreich und eine wertvolle Zugabe zum 
Kompost. Es muss allerdings sehr sorg-
fältig mit trockenen Materialien, z.B. 
Stroh- oder Holzhäcksel, vermischt wer-
den, damit sich keine faulenden Placken 
bilden.  
Äste und Zweige vom Baumschnitt und 
belaubte Äste aus dem Heckenschnitt eig-
nen sich sehr gut. Sie sollten vorher aber 
gehäckselt werden. Es gibt eine Strauch-
art, deren Zweige auf dem Komposthau-
fen nichts zu suchen haben und das ist die 
Himbeere. Die Erreger der Himbeerruten-
krankheit sind sehr hartnäckig und kön-
nen in Randschichten der Kompostmiete 
überleben. Abgeschnittene Himbeerzwei-
ge sollte man darum besser verbrennen. 
Laub enthält mehr Stickstoff als Stroh, 
wird aber schlechter zersetzt. Das liegt an 
dem hohen Gerbsäuregehalt,  der den 
Abbau hemmt. Laub sollte zerkleinert 
werden und in geringen Mengen mit dem 
anderen Kompostmaterial vermischt wer-

den. Mist von Hühnern oder anderen 
Kleintieren, von Pferden, Schafen, Ziegen 
oder die Streu von Haustieren wie Meer-
schweinchen, Hamster und Katze kann 
ohne weiteres kompostiert werden. Da er 
sehr stickstoffreich ist, darf es nur spar-
sam, aber sorgsam eingemischt werden. 
Geschieht das nicht, bilden sich Sperr-
schichten im Komposthaufen, die für 
viele Mikroorganismen undurchdringlich 
sind. Die Rotte läuft in solchen Kompost-
haufen dann sehr ungleichmäßig und von 
Schicht zu Schicht anders ab. Papier und 
Pappe sind ein wunderbares Futter für 
Regenwürmer. Je grober der Karton, 
desto besser lässt er sich kompostieren. 
Zeitungspapier ist ebenfalls ein guter 
Kompostzusatz. Karton oder Papier müs-
sen allerdings klein gerissen sein. Illu-
strierte und bunte Magazine haben auf 
dem Komposthaufen keinen Platz. Die 
Farben enthalten Schwermetalle, wie 
Cadmium und Blei, die später mit dem 
Kompost  in den Boden gelangen. 
Druckerschwärze der Zeitungen besteht 
in der Hauptsache aber aus Kohlenstoff 
und eignet sich gut als Kompostmaterial. 
Noch ein Wort zum organischen Haus-
haltsabfall; grundsätzlich kann alles orga-
nische Material kompostiert werden, Aus-
nahmen bilden dabei gekochte und gebra-
tene Essensreste und Fleisch- oder Wur-
streste. Auch Frittierfett darf auf keinen 
Fall auf den Komposthaufen. Das Fett aus 
den Speiseresten kann in einem Kompost-
haufen regelrechte Sperrhorizonte bilden, 
die für Luft, Wasser und Mikroorganis-
men undurchdringlich sind. Sie haben 
noch einen unliebsamen Nebeneffekt, sie 
locken Ratten an und die sind die unge-
liebtesten Kompostbewohner.  In der 
nächsten Ausgabe erfahren sie etwas über 
die Form der Komposthaufen und darüber 
wo er seinen Platz findet. 
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Jens Prüß 
Angeliter Tischlerei

Ahornweg 12 a - 24986 Satrup 
Tel. 0 46 33/9 65 61 - Fax 96 60 63 

Mobil 01 71/1 04 65 80

Holztreppen

Verkauf

Fenster und Türen

aus Holz und Kunststoff

Fußbodenverlegung

Reparaturen

Beratung

Trockenbau

Paneele

Service
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Sonntagssänger 

Zur ersten Probe nach der Sommerpause 
treffen sich die Thumbyer Sonntagssänger 
am Sonntag, 22. August um 19.30 Uhr im 
Dörpskrog “Zur Kastanie” 
 

Senioren Schnarup-Thumby 

"Güter und Kanäle" so heißt das Ziel 
unserer nächsten Halbtagstour am Mitt-
woch , 15. 9. 2004.  Wir fahren nach 
Bovenau. Dort besichtigen wir zuerst die 
interessante Kirche und steigen dann in 
gemütliche Planwagen zu einer mehrstündi-
gen Rundfahrt an Nord-Ostsee-Kanal und 
Eiderkanal. Dazwischen liegen mehrere 
Güter, über deren Geschichte Herr Wendz, 
unser Führer, viel zu berichten weiß. 
Kaffee-Picknick während der Pause auf der 
Strecke. Der Preis beträgt 26,-- Euro. 
Wir treffen uns um 13.00 Uhr, wie immer 
an der "Alten Schule" in Thumby. 
Anmeldungen bitte an Brigitte Kühl, Tel.: 
04623-7416 oder Ingeborg Lüdeke, Tel.: 
04623-1563. 

Folk-Konzert 
in Schnarup-Thumby 

Schnarup-Thumby und Umgebung kann 
sich auf ein großes, musikalisches Erlebnis 
freuen. Die "Dörpsmusikanten" aus 
Schnarup-Thumby proben zurzeit unter 
Hochdruck um fit zu sein für ihren "Skan-
dinavischen Abend". Volksmusik aus 
Schweden und Finnland steht auf dem Pro-
gramm. Die dreizehn Sängerinnen und Sän-
ger werden stimmlich verstärkt durch Hilke 
Kracht, Manon und Isabelle Raphaelis und 
Anja Sasse. Die höchst qualifizierte instru-
mentale Begleitung bilden: Isabelle Rapha-
elis (Querflöte), Anja Sasse (Altflöte), 
Manon Raphaelis (Klarinette), Enrico 
Raphaelis (Oboe), Natalie Allerborn, Hilke- 
und Tine Kracht (Violine), Manfred 
Strecker (Cello) und Andreas Kracht (Gitar-
re). Alles in allem ein Ensemble, das einen 
musikalischen Hochgenuss verspricht. 
Am Sonnabend, 28. August 2004 um 
20.00 Uhr steht ihnen der Dörpskrog "Zur 
Kastanie" in Thumby offen. Der Eintritt ist 
frei. Lassen sie sich diesen Abend nicht ent-
gehen. 

Komfortable Hotelzimmer  
in wundervollem Ambiente 

täglich reichhaltiges Frühstück 
Individuelles Ausrichtung von 

Familien- und Betriebsfesten 
(Sprechen Sie uns rechtzeitig auf die 
Planung ihrer Weihnachtsfeier an!) 

Seminarmöglichkeit 
besondere Geschenkideen für 

“Leib und Seele” finden Sie in der 
Kunstscheune “Krog’s Art”tägliche Öffnungszeiten 9.00 - 19.00 Uhr

www.RollerVertriebSchwensby.de 
Tel: 04635/2501 Fax: 2531
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Personalia 

Hartmut Mügge aus Schnarup Thumby 
wurde neuer Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft (ARGE) für Landschaftspflege 
e. V. Er wird Nachfolger von Rudolf Witt, 
der aber noch bis zum April Geschäftsfüh-
rer bleibt. 

PFLEGE-MOBIL 
Exam. Krankenschwester bietet: 

Krankenpflege 
Behindertenpflege 
Altenpflege 
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie 
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.        
Maria Lausen                             Tel. 0 46 46 / 7 66 
       Mohrkirch                            Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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 "Was? Wann? Wo? Wer? Wie?" erscheint 
monatlich in einer Auflage von mindestens 
1000 Stück und wird per Boten an alle 
Haushalte in Schnarup-Thumby und Strux-
dorf verteilt. Die restlichen Exemplare  wer-
den ausgelegt (s.Liste). Das nächste Heft 
erscheint  am 18. September 2004.  Anzei-
gen- und Redaktionsschluss ist Freitag, der 
10.9.2004, 18:00 Uhr.  
 Alle Angaben entsprechen dem Kenntnis-
stand zu Redaktionsschluss. Wir überneh-
men keine Gewähr für die Richtigkeit 

oder für kurzfristige Änderungen und 
behalten uns vor, eingesandte Texte sinn-
voll zu kürzen. Alle Beiträge, die mit 
Namen gekennzeichnet sind, geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. Etwaige Verantwortlichkeiten und 
Gewährleistungen liegen dann beim 
Schreiber. Es besteht kein Recht auf Ver-
öffentlichung eingesandter Texte. 
Das Heft wird unter anderem an folgenden 
Stellen ausgelegt: Spar-Märkte Satrup und 
Böklund;  Dörpskrog “Zur Kastanie” und 
Geflügelpark “Kathy” Schnarup-Thumby; 
Allerlei, Modehaus Harmening, Buch 
Schröder, Ringelblume Naturkost und El 
Mundo, Süderbrarup; Kiosk und Sabines 
Friseurladen  Mohrkirch; Tankstelle Bök-
lund; Bäckerei Carlsdotter und Gasthaus 
Petersburg, Struxdorf; Lindenhof Böel 
Heft-Archiv im Internet: http://5w-info.de



A    Sa, 14.8. 
B    So, 15.8. 
C    Mo, 16.8. 
D    Di, 17.8. 
E    Mi, 18.8. 
F     Do, 19.8. 
G    Fr, 20.8. 
H    Sa, 21.8. 
I      So, 22.8. 
K    Mo, 23.8. 
L    Di, 24.8. 
M   Mi, 25.8. 

A    Do, 26.8. 
B    Fr, 27.8. 
C    Sa, 28.8. 
D    So, 29.8. 
E    Mo, 30.8. 
F     Di, 31.8. 
G    Mi, 1.9. 
H    Do, 2.9. 
I      Fr, 3.9. 
K    Sa, 4.9. 
L    So, 5.9. 
M   Mo, 6.9. 

A    Di, 7.9. 
B    Mi, 8.9. 
C    Do, 9.9. 
D    Fr, 10.9. 
E    Sa, 11.9. 
F     So, 12.9. 

G    Mo, 13.9. 
H    Di, 14.9. 
A    Mi, 15.9. 
B    Do, 16.9. 
C    Fr, 17.9. 
D    Sa, 18.9.

Notdienst der Apotheken in Angeln 
Sa, 14.08.  - Fr, 20.08. Kgl.Priv.Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 305 
Sa, 21.08.  - Fr, 27.08. Ritter-Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 8310 
Sa, 28.08.  - Fr, 03.09. Amts-Apotheke, Langballig, Tel: (04636) 1507 
Sa, 04.09.  - Fr, 10.09. Finken-Apotheke, Sörup, Tel: (04635) 545 
Sa, 11.09.  - Fr, 17.09. Kgl.Priv.Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 305

19

A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210 
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110 
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220 
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508 
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920 
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859 
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702  
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst 
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100 
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788 
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055 
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066 
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

Notdienst der Ärzte 
Ab sofort erfährt jeder Patient außerhalb der 
normalen Sprechstunden unter der Praxis-
nummer seines Hausarztes per Anrufbeant-
worter die Telefonnummer des jeweilig 
diensthabenden Arztes oder Notdienstes 
oder wird sofort an die diensthabende Pra-
xis umgeleitet.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte 

Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte  
Sie erfahren ab  Freitag Nachmittag aktuell  
unter Tel. 04625/181240 den diensthaben-
den Zahnarzt für das jeweilige Wochenende. 

Tel. 110 
Die Polizeinummer

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nur nachts oder an Wochenenden) 

über die Rettungsleitstelle 04621/2 11 11 oder telefonischer Krisendienst 04621/9 84 04 

Passfotos  •  Schmuck



Erwarten Sie viel. Wir freuen uns auf Sie!Erwarten Sie viel. Wir freuen uns auf Sie!

WIR HABEN SIE! WIR HABEN SIE! 
Die ersten Modeneuheiten Die ersten Modeneuheiten 

für den Herbstfür den Herbst


